
S1e rachte Oue Erkenntnisse 1in vielen Detaiuls,vor em aber
Fortschritte ın der Müntzerıinterpretatıon. Ihr Programm schloß ab mıt
FExkursionen Muntzerstatten in ste  9 Frankenhausen, Heldrungen,
Muhlhausen und tolberg. man We1iß

Müuntzer-Tagung IM Augustinerkloster url
DDer „Iheologische Arbeıtskreıiıs für eformationsgeschichtliche FOT-
schung” In der DD  y 1e1 seine 18 JTagung 1im Augustinerklo-
ster Erfurt ab, unmittelbar 1mM NscChIu den VO  z der ademıe der
Wissenschaften der ID  z ın veranstalteten Kongreß „1homas
untzer Geschichte und Wiırkung  2 Miıt fünfzıg eilnehmern WAaT

der KreIis beiım TARF eIiwas erweiıtert;: ast vier unrende
marxıstische Müntzerforscher dUus der DD  A IThematisch befaßte sich der
TARF miıt Fragen der Müntzerforschung und Müntzerdeutung. el
standen 1m Mittelpunkt einmal der Dıalog mıt der marxIıistischen
Muntzerinterpretation, A anderen Fragen spezlie der Theologie
Müuntzers. Z/wischen der marxıstischen un der nıcht-marxistischen
Müuüntzerdeutung besteht insofern Übereinstimmung. als el heute die
zentrale Bedeutung VO Muntzers Theologıe sehen: marxistischerseits
wıird zugegeben, daß untzer als eologe Bauernkrieg teilgenom-
89118 hat, daß E1 16A06 nıcht lediglich eın verkappter Revolutionär SCWC-
SCI1 ist TeE1111C bietet gerade Müuüuntzers Theologie für die Interpretation
aqußerordentliche Schwierigkeiten. Hıer kam zwıschen den verschiede-
81>48! Fachleuten dUus Ost und West einem intensiven espräch. Wiıch-
tigste Aufgabe der weıiteren Beschäftigung mıt untzer ıst eınek kTI-
tische Gesamtausgabe., dıie gegenwartıg vorbereıtet wird, dıie aber noch
einıge eıt auf sıch waritien lassen WIrd. ernnar: se

eitere üntzer- Veranstaltungen
en den größeren Konferenzen, VO denen oben berichtet wurde, gab
CS noch eıne e1 kleinerer agungen und Vortragsveranstaltungen In
der Katholischen ademıe Schwerte un in den Evangelıschen e-
mıen Tutziıng (auf Burg Lauensteıin) un Bad Herrenalb, ebenso in der
kvangelıschen Heımstätte Leuenberg bel ase Gastvorlesungen wurden

der Universıtät Hamburg un der Päadagogischen Hochschule ın
Flensburg arrangıert. Hans-Jürgen (J0ertz hielt Vorlesungen Deut-
schen Hıstorischen Institut in London und den Universıtäten Oxford.
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Cambrıdge, Warwick un Lıiverpool Um Muntzer emuhte sıch dıe
Evangelısche Stadtakademıiıe in Hannover un eın Uurs in der achsen-
wald-Vol  ochschul Bergedorf-Reinbek. uch 1Im Fernsehen und HOT-
funk wurde untzer beachtet [Die ARD rachte 1iIm Maı Ausschnitte Aaus

einem Muntzer-Fılm, der in der ID)DR produziert wurde, ebenso verschie-
dene Stellungnahmen untzer VO Hıstorikern un Iheologen heute
Am L7 Jun1ı beschäftigte sich eıne mehrstündıiıge Hörfunksendung mıt
untzer und dem Bauernkrieg, dıe Andreas Malessa für den uüddeut-
schen undiun zusammengestellt und moderiıiert hatte
Diese Veranstaltungen können 6S ZWal mıt den za  reichen Aktıvıtäten
des Müntzer-Gedenkens in der DDR nıcht aufnehmen., zeigen aber, daß
das Interesse untzer auch iIm W esten waäachst. GB

Sebastian-Franck-Arbeitsgespräch IN Wolfenbüttel
Vom bıs ZU September 9089 fand ıIn der Herzog-August-Bıiblıothe
1ın Wolfenbüttel eın Kolloquium über Sebastıan Franck das VO dem
Hamburger Germanıisten an-Dıiırk Muüuller organısıiert worden Wa  — Es
wurden 1mM wesentlichen Z7WEe1 Ihemenkomplexe behandelt dıe Welt-
anschauung und Geschichtsphilosophie Sebastıan Francks, einschlıel-
ıch ihrer polıtıschen und kırchenpolıitischen Intentionen, Franck als
Schriftsteller und Übersetzer. Aus den ZWO Vorträgen seıen besonders
hervorgehoben ÖOtto Langers (Bielefe Ausführungen „Inneres Wort
und Gleichheıit der Person nach Werk und Petson: in denen die AdUus$s der
mıttelalterlıchen ystık stammenden Grundbegriffe Francks un hre
gesellschaftlıchen Implıkationen T1llan herausgearbeıtet wurden; dane-
ben Barbara Bauers (München) Studie „Erkenntnistheoretische un CXC-

gesegeschichtliche Voraussetzungen der Franckschen Sprichwörterkom-
mentare”, die dıe dıalektische, unversöhnlıch paradoxe Struktur der
Franckschen Sprichwörtersammlungen ervorho Carlos 111y (Basel
Amsterdam) WIEeES auf der Grundlage des VO  > Heınold ast in ern ent-
eckten „Kunstbuches” nach, daß dıie Franck zugeschriebene eimdıch-
tung „Die Gelehrten dıe Verkehrten” VO dem Augsburger Täufer
Valentın Ickelsamer stamm(t, der mıt Franck und miıt Schwenckfe
befreundet Warl. Daß TOLZ gemeinsamer spırıtualıstischer Überzeugungen
wesentlıche Unterschiede zwıschen Franck und Schwenckfe bestehen,
erläuterte Emmet McLaughlın anhand der Differenzen ın der Chrıisto-
og1e und in der Anthropologıie. EFur elöste und heıtere Stimmung sorgte
Wılhelm uüuhlmanns (Heıdelberg) Studie ber die lıterarısche iırkungs-
geschichte VO Francks „Laus Asını” (Lob des Esels) SO preist Joseph
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